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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ACHBERG

Not- und Bereitschaftsdienste
Siehe letzte Seite unten rechts

Aus dem Rathaus

Informationen zur Bundestagswahl am 26.09.2021
Briefwahlunterlagen:
Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 24.09.2021
18.00 Uhr im Rathaus beantragt werden. Alle bis zu
diesem Zeitpunkt an die Adresse in Achberg beantragen
Briefwahlunterlagen werden Ihnen bis Freitag zugestellt.
Später eingehende Anträge können nicht mehr bearbei-
tet werden. Am Samstag ist das Rathaus nicht erreichbar.
Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen können bis Sonn-
tag, 26.09.2021 18.00 Uhr im Wahllokal abgegeben oder
im Briefkasten am Rathaus eingeworfen werden.

Hygienekonzept:
Für die Achberghalle als Wahllokal der Bundestagswahl
wurde ein Hygienekonzept aufgestellt. Alle Wählerinnen
und Wähler sowie Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
haben die Regelungen des Konzeptes zu beachten. Das
gesamte Hygienekonzept ist im Aushang am Rathaus
und auf der Homepage der Gemeinde Achberg einzuse-
hen.
Die wichtigsten Regelungen zusammengefasst:

- Zu anderen Personen ist durchgehend ein Mindest-
abstand von 1,5 Metern einzuhalten.

- Im Wahlgebäude muss eine medizinische Maske
(vorzugsweise zertifiziert nach DIN EN 14683:2019-10)
oder ein Atemschutz, welcher die Anforderungen der
Standards FFP2 (DIN EN 149:2001), KN95, N95 oder eines
vergleichbaren Standards erfüllt, getragen werden.

- Vor dem Betreten des Wahlraums muss jede Person
sich die Hände desinfizieren. Hierfür steht Desinfektions-
mittel in entsprechenden Spendern zur Verfügung.

- Der Zugang zum Wahllokal erfolgt über den regu-
lären Eingang durch das Foyer. Als Ausgang wird der
Notausgang genutzt. Vermeiden Sie Ansammlungen. Die
Freiwillige Feuerwehr Achberg ist zur Auflösung eventu-
eller Ansammlungen eingesetzt.
Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt,
die
a) in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten
Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten
Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind,

b) typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavi-
rus, namentlich Fieber, trockener Husten, Störung des
Geschmacks- oder Geruchssinns, aufweisen,
c) keine Maske tragen, ohne dass eine Ausnahme vorliegt.

- Bitte bringen Sie Ihren eigenen Stift mit.

Bericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 16.09.2021
Die Geschäftsführerin des Zweckverbandes Breitbandversor-
gung im Landkreis Ravensburg, Frau Diana Deppe hat über
den aktuellen Sachstand des Breitbandausbaus, die wei-
teren Planungen für unsere Gemeinde und die hierfür zur
Verfügung stehenden Fördermittel des Bundes und Landes
informiert. Aktuell geht es in Achberg um den Breitbandaus-
bau in den sog. „weißen Flecken“, d.h. um die Bereiche, die
bisher mit weniger als 30 Mbit/s versorgt werden. Das
betrifft in Achberg praktisch alle Bereiche außerhalb von
Esseratsweiler. Der Zweckverband rechnet für die FTTB-
Anschlüsse (Glasfaser bis ans Gebäude) mit einem Investi-
tionsvolumen von ca. 1,4 Mio. €. 50% hiervon werden vom
Bund gefördert, hier liegt die Förderzusage bereits vor. 40%
sollen vom Land gefördert werden, hier ist die Förderzusage
Anfang 2022 zu erwarten. Bei der Gemeinde verbleibt dann
ein Eigenanteil von ca. 140.000 €. Aktuell laufen für den
Ausbau die Vorbereitungsarbeiten. Ab dem ersten Quartal
2022 werden vssl. die Ingenieurdienstleitungen ausgeschrie-
ben, Baubeginn könnte dann im Herbst sein. Die Inbetrieb-
nahme des neuen Glasfasernetzes ist dann spätestens Ende
2025 geplant. Der Zweckverband und die Gemeinde werden
hierzu weiter berichten.

Zur Ausstattung der freiwilligen Feuerwehr Achberg hat
der Gemeinderat folgende Beschlüsse gefasst:
a) Die Gemeinde beschafft noch in diesem Jahr für ca. 2.400
€ das webbasierte Feuerwehr-Verwaltungssystem sy-BOS
der Firma SOLARYS aus Götzis, mit dem die gesamte Perso-
nal-, Fahrzeug-, Material- und Geräteverwaltung effizient
abgewickelt und das Ehrenamt bei der Feuerwehr entlastet
werden kann.
b) Im Jahr 2022 werden die Feuerwehrfahrzeuge auf Tetra-
Digitalfunk umgerüstet. Hierfür werden 8.500 € bereitge-
stellt. Die Verwaltung wird bis Jahresende den hierfür
nötigen Förderantrag stellen.
c) Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, mit der
Firma Lülf+ aus Viersen die konkreten Modalitäten zur
Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplanes zu klären. Ein
Feuerwehrbedarfsplan legt für die nächsten 10 Jahre sowohl
der Umfang als auch die räumliche Verteilung von feuerwehr-



technischen Einsatzmitteln sowie die Mindestzahl an
verfügbaren Einsatzkräften in der Gebietskörperschaft fest.
Die Firma Lülf+ ist aus anderen Kommunen im Landkreis
Ravensburg als fachkompetenter externer Dienstleister
für die Erstellung von Feuerwehrbedarfsplänen bekannt.
Wegen Auslastung der Berater wird der Bedarfsplan vor-
aussichtlich erst in 1,5 bis 2 Jahren fertig gestellt sein. Die
Kosten für den Bedarfsplan belaufen sich auf ca. 10.000 €.

Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen zu
folgenden Bauvorhaben erteilt:
a) Abbruch eines bestehenden Hauses und Neubau eines
Hauses mit 9 Wohnungen auf Flst. 57/6, Kirchstr. 27. Das
Bauvorhaben setzt eine Bauvoranfrage aus dem Jahr 2019
und eine erste konkrete Planung aus dem Jahr 2020 um.
b) Erweiterung einer bestehenden Wohnung im Dachge-
schoss, Anbau zweier Balkone und Errichtung eines Car-
ports auf dem Flst. 121/12, Waldstr. 17. Hierfür waren
umfangreiche Befreiungen und Abweichungen von den
Festsetzungen des Bebauungsplans „Ziegelhütte“ nötig
(Überschreitung der Grundflächenzahl, Überschreitung
des Baufensters Richtung Nordwesten und Südosten,
Vorgaben zu Dachform, Dachneigung sowie Wandhöhe, 2
Vollgeschosse statt 1 Vollgeschoss). Das Vorhaben löste
erheblichen Diskussionsbedarf im Rat aus, wurde aber
genehmigt, weil es der Nachverdichtung und der sinn-
vollen Schaffung von zusätzlichem Wohnraum dient und
wurde daher im Ergebnis befürwortet.
c) Nachträgliche Genehmigung einer Zaunanlage auf Flst.
885/16, Argenstr. 20. Das Vorhaben benötigt eine Befrei-
ung von den veralteten Vorgaben des Bebauungsplans
Steegen zur Zaungestaltung.
d) Errichtung eines Gartenhauses auf Flst. 124/19, Schmit-
tenhalde 13. Das Vorhaben benötigt eine Befreiung von
den Vorgaben des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
Reischmann zur Größe von Nebenanlagen.

Im Rahmen der Beteiligung an der Bauleitplanung
anderer Kommunen sahen Gemeinderat und Verwaltung
keinen Bedarf zur Abgabe einer Stellungnahme zum
Bebauungsplan Nr. 86 “Altstadt“, 12. Änderung „In der
Grub 10 und 12“ der Stadt Lindau, zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Hermannstraße Nord“ der Stadt
Tettnang und zum Bebauungsplan „Jahnstraße Nord“ der
Stadt Tettnang.

Der Gemeinderat wurde über folgenden Sachstand zum
Martin-Grisar-Haus unterrichtet: Die Arbeiten an der
Außenfassade sind abgeschlossen und das Gerüst auf der
Südseite konnte abgebaut werden. Die Spenglerarbeiten
und die Bodenbelagsarbeiten an der Dachterrasse sind
abgeschlossen. Im Dachgeschoss ist der Bodenbelag in den
Zimmern weitgehend verlegt, es fehlen aber leider noch
immer Heizungsbauarbeiten, um die Räume endgültig
bezugsfertig zu machen.

Am 03.10.2021 ist die offizielle Eröffnung des Hauses mit
einem Tag der offenen Tür geplant. Nach einem internen
Rundgang mit Vertretern der Bauleitung, der Nutzer und
der Gemeinde soll gegen 13:45 Uhr die Eröffnung ein-
schließlich kirchlichem Segen stattfinden. Von 14 – 17 Uhr
ist das Haus dann für die interessierte Bürgerschaft geöff-
net. Aufgrund der coronabedingten Einschränkungen wird
mit einem Einbahnstraßensystems durch das Gebäude
geleitet. Im Garten wird die Initiative Achberg blüht erste
Ideen zur Gestaltung der Flächen präsentieren. Ein Rah-
menprogramm kann coronabedingt leider nicht stattfin-
den, voraussichtlich gibt es aber einen Kuchenverkauf zum
Mitnehmen.
Für den Fotowettbewerb wurden knapp 200 Bilder einge-
reicht. Die Auswahljury hat daraus 29 Bilder ausgewählt,
die ab dem 03.10.2021 auf Leinwand aufgezogen im Haus
ausgestellt werden.

Der Gemeinderat ist mit dem vom Bürgermeister vorge-
schlagenen Konzept zur Bürgerbeteiligung in Achberg
einverstanden. Neben den klassischen Informationsfor-
maten (jährliche Bürgerversammlung, eine Bürgerfrage-
stunde pro Quartal im Gemeinderat, monatliche offene
Sprechstunden des Bürgermeisters im Rathaus) soll es für
konkrete Themen Bürgerwerkstätten in einem halbof-
fenen Format geben, z.B. zum Thema „Alt werden in
Achberg“, „Garten Martin-Grisar-Haus“ oder
„Spielplatz/Bolzplatz/Volleyballfeld“. Zur strategischen
Gesamtentwicklung der Gemeinde soll die interessierte
Bürgerschaft einmal im Jahr mit einem offenen Format zu
einem Bürgerforum eingeladen werden. Bei allen For-
maten wird wichtig sein auszuprobieren, wie diese ange-
nommen werden, was sich bewährt und was weiter
entwickelt werden muss. Die Verwaltung wird zu den
unterschiedlichen Veranstaltungen jeweils rechtzeitig
einladen.

Bürgermeister und Gemeinderat haben sich mit Eckpunk-
ten und einem Grundsatzbeschluss zur Verwaltungsmo-
dernisierung in der Gemeinde Achberg befasst und
folgende Beschlüsse gefasst:
a) Die vorhandene Regalregistratur im Rathaus wird für ca.
12.500 € durch ein gebrauchtes Rollregalsystem im Unter-
geschoss des Rathauses ersetzt, das nach Umzug des
historischen Archivs zur Ortsheimatpflege im Martin-Gri-
sar-Haus den nötigen Platz für die verbleibende Papierre-
gistratur bietet.
b) Die Personalkostenabrechnung wird bei jährlichen
Kosten von ca. 3.250 € ab dem Jahr 2022 an das Kommu-
nale Rechenzentrum Komm.One vergeben.
c) Für kurzfristige Maßnahmen der Verwaltungsmoderni-
sierung gibt der Gemeinderat ein zusätzliches Budget von
10.000 € aus dem Haushaltsjahr 2021 frei, um damit
folgende Maßnahmepakete umzusetzen: EDV-Ausstattung
Bauhof, Ergänzung des vorhandenen elektronischen Regis-
Fortsetzung auf Seite 5
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tratursystems um sinnvolle Zusatzmodule, schrittweise
Verbesserung der Büroausstattung im Rathaus.
d) Die Verwaltung wird beauftragt, für das Haushaltsjahr
2022 folgende Maßnahmenpakete vorzubereiten: EDV-
Ausstattung Ortsheimatpflege und Martin-Grisar-Haus,
neue Telefonanlage und neue Druckerkonzeption für das
Rathaus, Einführung der e-Rechnung in der Kasse, weitere
Verbesserung der Büroausstattung
e) Mittelfristig besteht im Rathaus baulicher Sanierungs-
bedarf (Dach einschließlich energetischer Sanierung, Aus-
tausch der Heizungsanlage, teilweise Verbesserungen in
der Elektro- und Sanitärversorgung). Hierfür ist aber eine
räumliche Gesamtkonzeption für dieses historische
Gebäude sinnvoll und erforderlich, die erst vorliegen sollte,
bevor andere Schritte mit größerem Investitionsvolumen
anstehen. Die Verwaltung wird daher beauftragt, ein
geeignetes Architekturbüro für die nötige Bestandsauf-
nahme zu suchen.

Die Verwaltung bereitet die nächste Vergaberunde für
Bauplätze im Baugebiet Wolfsgrube vor. Die Bauplätze
sollen entsprechend der ersten Vergaberunde zu 205 €/m²
angeboten und anhand der Kriterien für die Vergabe
gemeindliche Bauplätze der Gemeinde Achberg in der
Fassung vom 12.03.2020 vergeben werden. Die Ausschrei-
bung erfolgt in einem der nächsten Amtsblätter.

Die Gemeinde Achberg ist traditionell mit einem Mitglied
im Vorstand der der Fördergemeinschaft zur Erhaltung
von Schloss Achberg e.V. vertreten. Nachdem Bürgermeis-
ter a.D. Dr. Johannes Aschauer Vorsitzender des Vereins
ist wurde die Vertretung der Gemeinde in der Vergangen-
heit durch die ehemalige Gemeinderätin Gerlinde Bader
wahrgenommen. Frau Bader hat angekündigt, bei der im
Oktober anstehenden Neuwahl des Vorstands nicht mehr
zur Wahl stehen zu wollen. Damit die Gemeinde Achberg
auch weiterhin direkt mit der Fördergemeinschaft verbun-
den bleibt entsendet der Gemeinderat zukünftig Bürger-
meister Tobias Walch als Vertreter der Gemeinde Achberg
in den Vorstand der Fördergemeinschaft.

Zum Schluss der Sitzung gab es folgende Bekanntgaben:
a) Der Gemeinderat hat während der Sommerpause im
Umlaufverfahren zugestimmt, die professionelle Reini-
gung und Versiegelung des Fliesenbodens im Kabinen-
und Sanitärbereich im Sportheim des SV Achberg in Höhe
von 2/3 der entstehenden Kosten von ca. 3.100 € zu
bezuschussen.
b) Ebenfalls im Umlaufverfahren hat der Gemeinderat
während der Sommerpause ein Budget von 5.000 €
freigegeben, damit die Grundschule im Schuljahr
2021/2022 wieder Schwimmunterricht für die Schüle-
rinnen und Schüler der 2. und 3. Klasse anbieten kann.
Die Beförderung der Kinder wird durch Eltern in Privat-
PKW bei vollem Versicherungsschutz und einer Fahrtkos-
tenpauschale über die Gemeinde abgewickelt.

c) Die Verwaltung hat nach einer beschränkten Ausschrei-
bung am 17.08.2021 den Auftrag für die Baugrundunter-
suchung im Rahmen der Erschließungsplanung für das
neue Baugebiet Gartenstraße an die Firma KSW aus
Ravensburg zum Angebotspreis von 7.728,91 € brutto
vergeben.
d) Aktuell werden an verschiedenen Stellen im Gemeinde-
gebiet die von der Gemeinde beauftragten Baumpflege-
maßnahmen durchgeführt.
e) Die von der Bürgerenergiegenossenschaft Wangen
(BEG) auf dem Dach der Grundschule betriebene Fotovol-
taikanlage hat im Jahr 2020 mit 25.448 kWh die beste
Stromausbeute seit Betriebsbeginn erbracht. Mit 1228
kWh/kWp war dies auch der beste spezifische Ertrag aller
Anlagen der BEG.
f) Der Landkreis Ravensburg plant einen Regionalbeitrag
für die Landesgartenschau 2024 in Wangen und fragt
hierzu aktuell das Interesse und die Bereitschaft der
Gemeinden zur Kooperation ab. Für Achberg kommt dies
insbesondere im Bereich Kulturprogramm und regionale
Produkte in Betracht.
g) Der Landkreis Ravensburg plant außerdem die Einrich-
tung von Premiumwanderwegen in der Region, konkret
u.a. auch rund um Schloss Achberg. Da die Gemeinde nicht
touristisch ausgerichtet ist, kann ein Premiumwanderweg
im Argental ideell unterstützt werden, bietet für die
Gemeinde jedoch keinen Vermarktungsmehrwert.
h) Inzwischen wurde die einheitliche Radwegebeschilde-
rung des Landkreises auch im Gemeindegebiet aufgestellt,
etwaige Nachbesserungsbedarfe werden sich aus der
Praxis ergeben müssen.
i) Im November wird eine gemeinsame Verkehrsschau mit
der Straßenverkehrsbehörde im Landratsamt und der
Polizei stattfinden. Die Verwaltung sammelt Themen
hierfür.

Trotz früherem Sitzungsbeginn um 18:30 Uhr endete die
öffentliche Sitzung erst um 21:55 Uhr. Die nächste Sitzung
findet am 14.10.2021 statt.

Ev. Kirchengemeinde Wangen i. Allgäu
Unser Glaube ist der Sieg,
der die Welt überwunden hat. (1. Joh 5, 4c)
Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 25. September
  9.30 Uhr Stadtkirche Konfirmationsgottesdienst
                 (Jahrgang 2019-2020) (Hönig)
11.00 Uhr Stadtkirche Konfirmationsgottesdienst
                 (Jahrgang 2020-2021) (Hönig)
15.00 Uhr Wittwaiskirche Taufgottesdienst (Hönig)
                 Taufe: Jule Sperl
Sonntag, 26. September
  9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Taufen (Sauer)
                 Taufen: Leano Huber und Georg Riedle
10.00 Uhr Gottesdienst Erntedank (Rauch)
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10.30 Uhr Taufgottesdienst (Sauer)
                 Taufe: Leon Holub
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe
                 (Hönig) Taufe: Isabella Dimke
Montag, 27. September
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar
Dienstag, 28. September
16.15 Uhr Kinderkantorei
Mittwoch, 29. September
10.00 Uhr Café Mittwoch
Donnerstag, 30. September
19.30 Uhr Kantorei

Freundschaftsbank
Herzliche Einladung auf die Freundschaftsbank im Garten
der Begegnung bei der Stadtkirche: Komm setz dich zu
mir hin! „Hören-zuhören-Dazugehören“ immer Mitt-
woch, 10.30 Uhr und Donnerstag, 16,30 Uhr, jeweils eine
Stunde.

ERNTEDANK
Für das Erntedankfest am 3. Oktober bitten wir Sie um
Gaben, damit wir den Altar schmücken können. Haltbare
und frische Lebensmittel nehmen wir gerne bis Freitag, 1.
Oktober um 18.00 Uhr entgegen.
Sie werden nach dem Erntedankgottesdienst dem Tafel-
laden zur Verfügung gestellt.

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig
Änderungen ergeben.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:
www.evkirche-wangen.de
Evang. Pfarramt Wittwais
Pfrin. Friederike Hönig, Siebenbürgenstraße 40
88239 Wangen im Allgäu  Telefon: 07522 6210
friederike.hoenig@elkw.de
Gemeindebüro:
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 13 – 16 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Internationale Verkehrssicherheitstage im Ravensbur-
ger Spieleland

Spiel, Spaß und Verkehrserziehung für alle Erstklässler:
Dieses Jahr werden Schulanfänger am 25. und 26. Septem-
ber 2021 zum 19. Mal zu den Internationalen Verkehrssi-
cherheitstagen ins Ravensburger Spieleland eingeladen!
Das Beste: Die Abc-Schützen erhalten an beiden Tagen
freien Eintritt in den Freizeitpark am Bodensee.

Wer vermisst zwei kleine rote Kätzchen, Tel. 441

Unsere Mosterei ist wieder geöffnet.
Wir bitten um Voranmeldung.
Fam. Gauggel
Vorderessach / Neukirch
Tel: 07528 2737

Baby- und Kinderbasar, Schlachters
Am Sa., 25.09.2021 13.45 Uhr - 15.30 Uhr im Haus des
Gastes.
Es sind alle Nummern vergeben.

€4000- Belohnung
... für die erfolgreiche Vermittlung eines Bauplatzes für
junge Familie aus der Region mit properem
Nachwuchsallgäuer. 0162/9403974.

Not- und Bereitschaftsdienste
Feuerwehr Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst       Tel. 01805-911630
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Tel. 116 117
Pflegestützpunkt Lkr. RV.                Tel. 0751/ 853318+19
Nachbarschaftshilfe Achberg          Tel. 0160/5511855
(Vertr. 542)
Apotheke Samstag Apotheke i.a. Bahnhof, O’reitnau
Apotheke Sonntag   Löwen-Apotheke, Lindau
Corona-Schnelltestmöglichkeiten:
Rochus - Apotheke, Wangen  Tel. 07522/21379
Engel - Apotheke, Wangen    Tel. 07522/91 23 92
Apotheke im alten Bahnhof, Lindau  Tel. 08382/275312
(Telefonische Terminvergabe)
Eselsmühle  Wangen: samstags von 10:00 - 22:00  Uhr
Teststation Achberg tägl. 8-20 Uhr  0151-42339770
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